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Nastjas Tränen von Natascha Wodin 

 ISBN: 978-3-498-00260-2 

 Verlag: Rowohlt Buchverlag: 2021;192 Seiten, € 22,00  

Als Natascha Wodin 1992 nach Berlin kommt, sucht sie 
jemanden, der ihr beim Putzen hilft. Sie gibt eine Annonce 
auf, und am Ende fällt die Wahl auf eine Frau aus der 
Ukraine, dem Herkunftsland ihrer Mutter, die im Zweiten 
Weltkrieg als Zwangsarbeiterin nach Deutschland 
verschleppt wurde. Nastja, eine Tiefbauingenieurin, konnte 
nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion im 
wirtschaftlichen Chaos ihrer Heimat nicht mehr überleben − 
ihr letztes Gehalt bekam sie in Form eines Säckchens Reis 
ausgezahlt. Da sie ihren kleinen Enkelsohn und sich selbst 
nicht länger ernähren kann, steigt sie, auf etwas Einkommen 
hoffend, in einen Zug von Kiew nach Berlin. Dort gelingt es 
ihr, mehrere Putzjobs zu finden, nach getaner Arbeit schläft 
sie auf dem Sofa ihrer Schwester. Zu spät bemerkt sie, dass 
ihr Touristenvisum abgelaufen ist. Unversehens schlittert sie 
in das Leben einer Illegalen, wird Teil der riesigen 
Dunkelziffer an Untergetauchten im Dickicht der neuen, noch 
wildwüchsigen deutschen Hauptstadt. 

 

 

Der Himmel vor hundert Jahren von Yulia 
Marfutova 

 Verlag: Rowohlt Buchverlag; 202; 192 Seiten  
 ISBN: 978-3-498-00189-6  

Ein russisches Dorf um das Jahr 1918. Die Revolution hat 
bereits stattgefunden, der Bürgerkrieg ist in vollem Gange, 
aber die Bewohner haben von den historischen Ereignissen 
noch nichts erfahren. Das untergehende Zarenreich ist groß, 
die Informationen fließen langsam. Doch selbst an einem Ort 
wie diesem steht die Zeit nicht still: Der Dorfälteste Ilja, zum 
Beispiel, trifft seine Wettervorhersagen neuerdings mit Hilfe 
eines gläsernen Röhrchens, das er hütet wie seinen 
Augapfel. Der alte Pjotr dagegen belauscht lieber den 
nahegelegenen Fluss und dessen Geister. Aber noch 
scheinen die Fronten beweglich. Nun ist ausgerechnet Iljas 
Frau, Inna Nikolajewna, so abergläubisch wie Pjotr. Als ihr 
ein Messer herunterfällt, taucht ein Fremder im Dorf auf. Der 
viel zu junge Mann trägt keine Stiefel, aber eine 
fadenscheinige Offiziersuniform, und wenn er muss, erzählt 
er jedem eine andere Geschichte. Man beäugt ihn, bedrängt 
ihn, bald nicht mehr nur mit Fragen - und doch kommt nicht 
einmal die junge Annuschka dahinter, weshalb er ins Dorf 
gekommen ist. Und vor allem: warum er bleibt. 
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An den Rändern Europas von Achim Engelberg 

 Erscheinungstermin: 15. März 2021 
 288 S., € 22,00 
 ISBN-13: 9783421048202 

Wie hat sich Europa in den letzten Jahrzehnten verändert, 
wenn wir es von seinen Rändern her betrachten? Achim 
Engelberg bereist seit vielen Jahren Europas Außengrenzen 
von Island bis Sizilien, von Spanien bis zum Balkan. Nach 
dem Kalten Krieg wurde es dort gefährlicher. Die 1990er 
Jahre waren geprägt von der Rückkehr des Krieges, von den 
ökonomischen Schockwellen, die Osteuropa erfassten und 
Westeuropa unsozialer machten. Die vielen Flüchtlinge aus 
zerfallenden Staaten des Ostens und vom Balkan verstörten, 
das Sterben im Mittelmeer begann. Es war 1989 nicht das 
Ende der Geschichte erreicht, wie viele geglaubt hatten, 
vielmehr brachen Ungewissheit und Unsicherheit über das 
stolze und saturierte Europa herein. Findet unser Kontinent 
erneut die Kraft, sich wie Phoenix aus der Asche zu 
erheben? 

 

 

 

Kleine Geschichte der Ukraine von Andreas 
Kappeler 

 978-3-406-73558-5  

 Bibliografische Reihen C.H.Beck Paperback  

 Das Buch wurde für die Neuauflage aktualisiert und 
bis in die unmittelbare Gegenwart fortgeführt.  

 Erschienen am 14. März 2019  

 6. Auflage, 2022, 431 S., mit 5 Karten, Softcover  

Dieses Buch informiert über die wichtigsten Ereignisse und 
Zusammenhänge der ukrainischen Geschichte. Es setzt der 
vorherrschenden russozentrischen Perspektive eine 
ukrainische gegenüber und überprüft gleichzeitig kritisch 
ukrainische nationale Mythen. Dabei wird nicht nur die 
Geschichte der Ukrainer vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
dargestellt; auch die Geschichte der in der Ukraine lebenden 
Polen, Russen, Juden und Deutschen wird berücksichtigt. 
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